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Äyeöen,
Wtmümm

207 West Michiganstr. 47 Nord Jllinoispr. 467 Süd Meridianstr
G roß- - und Klein-Häudl- er in

Schlnken, Sveck, Ocbmalz, frischem Fleisch, Würge u. s. w.
Wir füdren nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

Tute Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

lTton?raLD? Sü33ELälIliIiin.23r
Peter eludlingcr, ChaS. Sludlinger, tZeorge Sludliuger.

3T Toleption 8CO und COS.

iSeUne

Di groge

Atlantic und Pacific

Tes GomMny.
Scnteste vs

Thee unö Kaffee !

4 53ate$ Honse BloeZ,
und

Oll Wasbwgton Straße.

Wholesale und Netail.
ho 2il w den 5. Staat. JSk

in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.

Karl Noller,
No. 161 Oft Washington Sttaße, No. 161.

Oöbmlebeisnu Zlöbttn ant
.FitttuaS'

gl9N ftU fcU ,inlXadt f: ,

OtntU, 4. ihn, SRaschtntnttjcil, ganger
h lösche, Schraubendreher, Treibn,

dsnschlufZel, Vumxe, Schmidrktug, ..
,toS' nb .Die etean Xrap" .adk, .

'taöe- - W PZund Kisten. attaorarccCi t It l
Oa&en.) und U f,Mgn Jnstx, Ich. k

Verbindung n:U Tamxf. Qai und Eüflrntnnchi .

ta Fabriken oder WerkSkrt gekraucht ert'.
vtShr erbeu auf LeSkLung mit Damxfk-'-af- t e.
schnitten.

IZTHXGmrr 65 J1LL80IN,
71 end 77 Süd Peeoshldanta Straße
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Dach bedeckung!
,S-- , SUz; eSurnrni., Iilz-- und Se)it

fer-SäcZ- er gelegt und reparirt.
Schindel, nutz Zlun'Tacher und riserne Schor

Leine derden augeßrlchen.
'
Reparaturen werden schnell besorgt. Alle Crlctt-dir-

garantirt. Niedrige Preise.

o. 42 Süd Pennsylvania Straße.

WeöOm-- W 'tftaUev

A. C. FOR8INGEK,
Telephon TT?

tmth 77
Telephon 564.

Nord Dklalvare Str.
Offen Tag und Nacht.

Die eiuÜeWaaren,bie in unserer Wrantde gemacht werden.

Ein Indi'napokistr cab tobtet
einen St. Louiser Streiker.

Eine Depesche au St. LouiS theilt
folgendes mit: John Gibbon, ein 19

Jahre alter Streiker wurde von Wm. E.
WitherS von Indianapolis in die Brust
geschossen und getödtet. WiiherS kam
am 15. April von Indianapolis nach

St. Louis und nahm Beschäftigung bei

der Bridge k Tunnel Company, zu der

zurückzukehren, die Streike? sich wei,ern,
an. Er. sowie die andern Arbeiter,
welche die Plätze der Streiker annahmen,
wurden als Polizisten eingeschworen und
mit Revolvern versehen. WitherS nahm
seine Mahlzeiten in der Restauration deS

Union Depots ein und schlief in einem

Kosthause an Morgan Strafe. Am
Abend nach der Arbeit ging er geaöhn
lich das Geleise entlang zur 14. Stufte
und fuhr von dort per Straßenbahn nach

Hause. WitherS sagt, dak ihn die Strei-
ter stets sehr belästigten und häufig
drohten, ihn durchzuhauen

Gestern Nacht ging er in einen Saloon
an 14. Strafe, liefe sich ein GlaS Bier
geben, als der junge Gibbon hinzukam
und zu dem Barkeeper sagte : .Verkau
sen Sie auch Bier an ScabZ?" woraus
dieser erwiderte .Rein .Well daS ist
ein Scab" sagte Gibbon aus WitherS
zeigend, woraufhin der Barkeeper daS
Bier wieder wegnahm.

WhiterS entfernte sich bald daraus,
wurde aber an der 14. Strafee, als er aus
eine Car wartete von zwei Männern
überfallen und von Gibbon ins Gesicht

geschlagen.
WitherS zog seinen Revolver, schofe

aus Gibbon und dieser starb wenige
Minuten nachher. B.ild hatte sich eine

grofee Menschenmenge um den Todten
angesammelt und Rufe wie: Lyncht ihn !

wurden laut. WhitherS aber hielt mit
seinem Revolver die drohende Menge von
sich und wurde gleich darauf von zwei

Polizisten in Sicherheit gebracht.
WitherS' Mutter, Schwester und Bru

der wohnen in Indianapolis.

Snglish'S Opern HauS v.'rmleth t

Henry W. Talbott hat English'S
Opera House auf ein Jahr mit dem Bor
behalt den Contrakt auf 5 Jahre auSzu

dehnen, gemiethet. Die Miethe beträgt
Z5.000 per J.lhr. Herr English behält
sich 'in dem Mietkontrakte daS Recht vor,
eine der ProsceniumSlogen für sich und
seine Familie zu benüden und soll aufeer

dem vier weitere Freibillets für jede Vor.
stellung erhalten.

Zu gleicher Zelt hat Herr Talbott
Arrangements mit Herrn Dicklon, dem

Pächter deS Grand Opera House getrof
sen. denzufolge die beiden Häuser sich in
Zukunft nicht mehr entgegenarbeiten,
sondern zusammen arbeiten sollen.

Auf diese Weise will man eS ermög-liche- n.

die besten Kräfte wie Sarah
Bernhardt, Gmevikve Morri?, Herrn
und Frau Geo. K.iight. Gu. William
und Andere nächsten Winter hierher zu
bekommen. Bisher haben sich häufig
gute Truppen gescheut, nach JndiilnapS'
liö zu kommen, weil die Konkurrenz.
welche sich die beiden Häuser bisher mach

ten, häufiq den Erfolg zweifelhaft machte.

Die Gesammteinnahme der beiden

Häuser soll sogar zusammen geworfen
und getheilt werden. Herr Dickson be

zahlt nur 52.700 Miethe per Jahr.
Herr Eiglish beabsichtigt den nächsten

Winter in Europa zu verleben und dann
eine Reise um die Welt zu machen.

Frauen'Hilfsveretu.
Gesuche um Unterstützung können bei

Mitgliedern folgender Comite, oder bei

Fr. Rappaport, 305 Ost Ohio Str., ein

gereicht werden.
Für die Nordseite Frau Körner, 96

West 1. Strafee. Frau Stechhan.
Für die Südseite-F- rau Keller. No.

401 Madison Aoenüe. Frau Martin.
Frau Kühn. Frl. A. C. Mueller. 269

Dougherty Str.
Für die Ostseite-F- rau Reger, 645

Ost Ohio Strafee, Frau F. Vonnegut.
503 O. Market Strafee, Frau Grum
mann. 58 Huron Strafee.

Für die Westseite: Frau Stempfel.
239 Blackford Strafee ; Fr. Walk, 175

North West Strafee.

Für mehrere Knaben deS Deutsch
protst. Waisenhauses, welche bereits con-firm- irt

wurden, werden Stellen gesucht,
um ein Handwerk zu erlernen. Nachzu
fragen im Wa'senhause.

werden für die Waaren

F.W. Flanner, Sohn HoQMökm,

Leicheubeftatter.
Vo. 72 'Attß IMnsis Straße, Vo. 72.

Oleisch-Märkt- e.

(Eingesandt.)

Indianapolis. 29.April'86.
An die Redaktion der Jndiana Tribüne !

Die Auslassung deS hiesigen .Tele
graph in der gestrigen Nummer über
die Sozialisten, war eine grobe Beleidi
gung der Männer, welche sich Sozial
demokraten nennen.

Wenn ein englisch'amerikanisches Blatt
derartige gehässige Dummheiten
bringt, ist eS vielleicht zu entschuldigen,
denn diese Leute kennen meistentheilS nicht
den Unterschied zwischen SozialiSmuS,
Nihilismus und Anarchismus; wenn
aber der Redakteur eines deu'.schen Blat
teS solches Zeug abdruckt, und mit der
Bezeichnung .Sehr wahr" bekräftigt, so

ist eö unverzeih lich, denn er sollte
doch wissen, dafe die Sozialdemokratie
eine grofee Partei in Deutschland ist.
welche sichren Respekt und die Berück

stchtigung der bedeutendsten Swatömän
ner und der ganzen Welt verschafft hat.

Hat also dieser Redakeur eS nicht auS

Ignoranz geschrieben, so hat er eS auS
Bosheit gethan. Oder ist die Thatsache,
dafe die hiesigen Sozialisten die .Tri
büne" unterstützen, der Grund? DaS
wäre noch schlimmer, denn eS wäre der
graffege E i g t n n u tz.

Die hiesige Sozialiftische Sektion
zählt viele angesehene Bürger zu ihren
Mitgliedern und Freunden und ihre
Räume sind bei ihren Versammlungen
und Festen stets mit einem gediegenen
Publikum gefüllt. Würde dies der Fall
sein, wenn sie auS Gesinde! und Tage-died- en

bestände ?

Ich rathe daher dem Her.--n Redakteur
des .Telegraph" in Zukunft vorsichtiger
zu fein und sich erst bester zu insormiren,
ehe er eS wagt eine Vereinigung von

Männern, die sich der allgemeinen Ach-

tung erfreut, auf solche Art und Weise
zu beschimpfen.

Achtungsvoll
Joseph Bahl.

Mitglied der Jndianapoliser Scc
Sectlon.

Die V'lderauSstellung.

Die unter den Auspizien deS Kunstver
eins stattfindende Bilderausstellung in
der Masonie Halle erfreut sich eineS gu
ten Besuches. Freilich wer schon grofee

Bildergallerien in europäischen Haupt
städten gesehen hat, der wird diese AuS'
stellung für eine kleine Affaire halten.
Nichtsdestoweniger befikiden sich einige
wirkliche Kunstwerke unter den auSgestell
ten Bildern.

.Der Kufe der Sirene und .DeS Sul
tans Lieblinge", zwei grofee Bilder von
Wertheimer sind wohl die bedeutendsten
Stücke. Da erste erhielt in Amsterdam
die goldene Medaille. Die beiden Bilder
zeichnen sich durch brillante Koloratur und
poetische Auffassung auS.

Ein französisches Bild. Die Duellisten--
von F. Bayard von PzriS zeichnet sich

durch seine sensationelle Realistik auS.
DaS Sujet ist jedoch durchaus nicht an
sprechend.

Ein vrächtiges ?tück ist daS von dem
New Parker JameS G. Tylor gemalte
und von ihm The S uns et Gun ge-

nannte Bild. ES stellt ein Schiff in
vollen Segeln beim Untergang derSonne
einen Kanonenschufe abfeuernd, dar. Mit
wenig Farben Hat der Künstler Hier
einen wundervollen Effekt erzielt.

Bild No. 24. im Katalog .Bianca"
genannt, zeigt ein Gesicht, wie man e

sich zarter, schöner und inniger kaum den
ken kann.

Mehrere Bilder sind da. welche sich

mehr durch Umfang, als durch Gediegen
heit auszeichnen, zu denen wir jedoch daS
von LuminaiS gemalte Bild .Kampf
zwischen einem Römer und einem Gallier
um eine Gefangene" nicht rechnen wollen.

Die Sammlung ist im Ganzen eine
recht sehenöwerthe und Kunstliebhaber
sollten die Gelegenheit nicht versäumen,
einige prächtige Kunstwerke zu sehen.

Ein bissiger Köder im südlichen
Stadttheil verursachte gestern viel Aufre
gung und mufete erschossen werden.

tS Bauhöndler E H. Eldridge u. A

haben Henry Maar u. Andere verklagt.
damit dieselben über gewisse Grund
eigenthumsübertragungen näheren Auf
schlufe geben. Sie haben nächsten Mo
tag in Richter Walker'S Gericht zu er
scheinen. Kläger haben verschiedene For
derungen gegen Maar.

ES gereicht mir zum besonderen
Vergnügen, bestätigen zu können, daß
Dr. August König'S Hamburger Trop
fen und Hamburger Brustthee meinen
Kunden stets vollständige Befriedigung
geben. Hansen. Apotheker, Ecke der Qtt
6ken- - und LocustStraße, DeS MoineS,
Iowa.

ET Morgen Abend von 5 bis L Uhr
finden die Primärwahlen für die am
Samstag Vormittag um 9 Uhr in Dick
son'S Opernhaus stattfindende County
Convention statt. 48) Delegaten wer
den zur Convention gewählt.

John Medert, der Asstgnee für
D. A. Ralston & Co. verklagte D. A.
Ralston und besten Frau, sowie Samuel
M und Boyd M. Ralston, um gewisse
Grundeigenthum sür die Bankerottmaffe
zu erlangen. Kläger behauptet, daß die
seS Grundeigentum zum Scheine an
unbetheiligte Personen übertragen wurde.

Suverior Court.
Zimmer No. 1. Catherina Gorman

gegen Geo. W. Wagner. Gesuch um
einen neuen Prozefe. Verworfen.

Zimmer No. 3. Thomas Brooker
gegen Alex. Metzger. Forderung. Zu
Gunsten des Verklagten entschieden.

Jesste D. Carmichel gegen John W.
Johnson. Notenklage. Zurückgezogen.

Circuit Court.
Mike Callahan, deS HerumlungernS

angeklagt, er war SonntagSauspaffer bei

Sim Coy, wurde sreigesprochen.
Dr. Theodor Wagner gegen die Nach

lassenschast von Martba Turquie.
Schuldklage; in Verhandlung.

CriminalG richt.
William Lawton, deS GrofedieistahlS

angeklagt, wurde zu 2 Jähren Zuchthaus
verurtheilt.

Tomie BackuS und Wm. Tanner wur
den beide nach der Besserungsanstalt ge
schickt.

Herrman GateS war angeklagt, geistige
Getränke am Sonntag verkauft zu haben.
Der Verklagte stellte den Antrag, die

Klage wegen gewisser Mängel nieder;
schlagen. Der Richter liefe die Klage
fallen.

Bundesgericht.
Robert L. StephenS und Frank Simp-

son wurden wegen verschiedener zu State
Line. Ind.. verübten Schwindeleien zu je
$5 und Kosten verurtheilt.

Grundetgenttzums Udrtraoueo.
Catharine G. Reed an Patrick Mc

Donell.Lot 23 in Catharine Reed'S Add.
550.

JameS Goodlet u. A. an Frank Bran
ner. Lot 26 in Goodlet & Thornton'S
Haughville Sub. 5135.

Mary L. Stealy an Mary V. Cald
well. Lot 2 in Merrill'S Sub. von einem
Theil von Block 24 in Johnson's Erben
Add. 51700.

Henry Thompson an Mark C. DaviS,
Theil von Lot 2 in Hughey'S Subd. von
Outlot 66. 5800.

Frederick Huntingtin an Sarah Hun
tington. Lot8in JameS Frank'S Subd.
von der südlichen Hälste der Lot 61 in
in Cincinnati & Chicago Eisenbahn Co.
Add. 5950.

William Wallace an Eugene French,
Lot 65 in I tt. Sharp.'S Woodstde Add.
575.

Die Maff:chnsettS Mutual Life In
surance Co. an Thomas Baggott, Lot
121 in Thomas B. Elliott's Sub. von
Outlot 156 5300

Die Maffachusetts Mutual Life In.
surance Co. an Ellen Baggott, Lot 122
in Thomas B. EllioN'S Subd. von Out.
lot 156. 5275.

John Pierson an Lyman AyreS, Theil
deS südwestl. Viertel? von Sec. 25. Twp.
16. nördl. von R. 3 östlich. 51100.

JameS Richardson an Henry Ausder
Heide. Lot 9 in A. Bradshaw'S Sud. von
OutlotS 45. 50 und 55. 5650.

Damen aufgepaßt.

Natur und Menschen schmücken sich im
Frühjahr. Den Damen sei deshalb
hierdurch mitgetheilt, dafe die neuesten
Hüte und Pudartikel soeben eingetroffen
sind bei

Frau Sarah Ziegler.
Nordöstl. Ecke Noble und Georgia Str.

ChaS. Hudson wurde von Squire
Smock zu Hast im AtbtitshauS ver
urtheilt, weil er Eora Cambridge einen
Backstein an den Kops geworfen hat.

19 Heute Abend findet ei Ball deS

bairischen UnterstützungsvereinS in der
Mozart Halle statt. Mit diesem Balle
wird der 2. Geburtstag deS Vereins ge-fei- ert

und die Deutschen sollten sich zahl
reich einsinken.

Die Nachfrage nach Dr. August KS
nig'S Hamburger Fami!ienMedizinen ist
in meinem Laden giöfeer, als nach irgend
einer andern der vielen sogenannten
Familien'Medizinen. C. E. Carley
Ecke 5te und Hampshire-Strafe- e.

Quincy.JllS.
Wie auS der an anderer Stelle

befindlichen Anzeige ersichtlich ist. wird
die berühmte Mapleson'sche Operntruppe
heute und morgen Abend und Samstag
Nachmittag in English'S Opernhaus
auftreten. Diese seltene Gelegenheit eineS
solchen- - Kunstgenusses sollte benützt wer
den.

Wie alljährlich, so findet auch
diesmal und zwar nächsten Samstag de

ginnend, ein Preis und PrüfungSturnen
der Turnschule deS Sozialen Tuender
eins in besten Halle an Ost Maryland
Strafee statt. Die Eltern der Turn
schüler und überhaupt alls Freunde der
Turnerei sollten diese Gelegenheit nicht
vorübergehen laff'n. ohne dem Turnplatz
einen Besuch abzustatten. Man kann da
am besten einen Einblick in da System
des Turnens gewinnen. Das Resultat
deS FreiturnenS wird nächsten Sonntag
Abend in der Mannerchorhalle .bekannt
gemacht werden und ebendaselbst findet
auch die PceiSvertheilung statt. Die
Zeit, während welcher die verschiedenen
Klaffen nächsten Samstag geprüft werden.
wird morgen bekannt gemacht.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gS

Aesellickaften deS Wetten athün unh
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Jyr vermögen verragt $32(1,0). Dies.
Compagnie reprasenttrt Die Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen
51,007,193.92 und die .German Ameri
can-- von New York deren Vermögen
über 53.095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Affociation of
London Vermögen 51,000,000 und die
.Hannover of New York" mit einem Ver
mögen von 52.700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil aufeer den regelmäfeigen Raten,
auch bei arofeen Verlusten kein Aus.
schlag erfolgt. Herr H e , m a n T.
Brandt, ist Agent für die diestae

m Pimc.

3 Artikel
bestehend aus Hemden, Unterhosen,
Gowns und Unterröcken,

ein wenig beschmutzt,
aber perfekt in Mache und Muster, wer-de- n

mit Verlust verkauft.

Kommt bald!

Großer Vorrath
von Weißen Damen-Anzüge- n von L3.75

aufwärts.

100 Muster m Damen Jerseys.

-- S.AöresKEo.

K. of L.
Ter nigtztl es Labor Spar und Ltihvin urd

am Samstaa, ten 27. März organisttt und find tereU
über 300 Anth ile (cnornmcn. Wer noch Antheil
ZU hiken wllnscht, kann für tiestlben bet folgknten
Herren unterzeichnen : M. Hoffmann, Präsident, 470
Süd Meridian Ziraß'Z Wm. C. Rehling, chatzmei

Per; Robert Kemxf, Sekretär: D. erndt, John Leser,
d Cubel. M. Naron,. D. Rolland, E. Schlegel.
Ausnil'-megebühre- n 60 Senk.
Wöchentliche Beiträge SMO pro ntheil.

ntheil $300.

Sie tr!e Emzahlunz der Beiträge findet Eamftag,
1. ai statt.

Die Deutschen, sohrie

Achtung! alle anderen Bürger
7,. 8., 9. nd 10.

WardS sind ewzaden, sich dem neuen E aft
Michigan Straße Bauderein,

Antheile $200.00. Eintrit sgeld
25 Cents per Antheil. Wöchentliche Beitrage
55 Cents per Antheil.

Dirktoren: Franklin Vonoegut, Christian
Off, B. H. Vaaier. Henry Schrader, Peter
Ltehr, Frank L. Spahr, Louis Peehl, "John .

Thomas und Theodore Stein.
Versammelt sich jeden Dienstag Abend im

Vereinölokale, Ecke Michigan und Noble Str.

Delaware Straße
Leih- - und Sparverein No. 2.

$200 per Antheil.

55 Cents Beiträge.
50 CentS Eintritt.

Antheile können gezeichnet wer, im Lokal bei :

John Bühler, Ecke McTarly und Delavareftr.
L. F. Kopp, Meridian Nat. Bank.

Joe Cmmiager, Cirele Park Hotel uad

Fred. Merz, is Virginia venue.

Madijon Avenue

Spar u Lcihvcrein No. 2
Derselbe versammelt sich jeden Montag Abend

bei Caspar Heß, 507 Madison Avenue. Antheile ZM0,

Beiträge bb Cent per ntheil. intrtit 25 t per
Anth.il. Tie erste Sin,ahlung geschah am 5. April.
Noch einige Antheile find zu haden- - Ran zeichne so

fort.
I o h n B r t l l jr., Präsident.

Jacob vuennagel, Sekretär.

Bollständlg gefabrloS.

VanKler'g
Gsolin-Oelen- ,

mit den allerneneßen Eiurlchwngen
und Lerbessernnge

bei

onnitm--

Eisschranke
neuester Construktion. '

Blecharbeiten jeder Art
werden prompt und billig besorgt.

119 Ost Washington Str. 119

ALEX. METZGER'S
3 Odd FellowH Hallo,

Zweites Stockwerk.
Teneral.Agentur der größte und sicherjd

Feuer Versicherüngsgeselischaft
An und Verkauf on Sruignthum.chlffischetn für alle deutsche und englische Linie.

tnnehen von Erbschaften tn allen Theile Deutsch
tuns. itn. oi CQISCl.

anferttslunu von L,llmachtkn.'
An und Verleiben vou Kaoitalte.
Seld.Au,ahlunge und echsel nach all XtU

4fn uroxa.
' Paosao

zu den Idllllffisteii. Preisen
0s, 10 E i ',fAGIER

Office: Sictmc tZo.8

Nletcher S Obaxpt' BloS,
Txrechftuuden: 9 lOnorgenl.

2 Nachmittag.
7 d,dl.

TontNgI 0 1011 von, nd 21 Uhr Rächst.

3tsxsa: G?c College nd Hge klde.

Hissigsö
Indianapolis, Ind., 29. April 1336.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

aelsäkigkelten in Bezug aus Ablieserung

der .Tribüve" unS so schnell wie mög-lic- h

itzuthellen
Dt,Lsr dr Tribüne-fin- d rsuchr. keine dn

r,,nt,.lde, an die kräzer. sondern nui an Herr
Schmist, unsern otteltor oder tn der Offtee u Je
laiUn. Herr Schmidt für alle au ttx Office

edenden Zeitungen verantmortlich. stellt selbst fcine

Iilatr an. und alle entstehenden erlufte fallen ihm,. Sir bitten deshalb ihn vor Schaden ,u bewah.
ttn, der ihm dadurch rmachsen könnt, bat Subs..ip
tionlgelder an Jemand ander al an ihn, ocer in

br Offiee bezahlt erden, ei :nii$te denn der be.:.

rgr in on Herren Schmidt unterzeichnet
Quittung haben.

LTivilßandSregißer.

tff suZtt amen find die r , ,d,r
der Uutter.)

S , b u i i c n.
William Cburch. Knabe, 23. April.
Thomas Connell. Mädchen. 26. April.
33. fc. Springer, Kaade, 20 April.
Danikl Cameron. Mädchen. 20 April.
Richard Green. Knabe. 13. April.
Ed. Lakin. 2 Mädchen. 26. April.
Willis Pozl. Knabe. 27. April.
John Johnston. Mädchen. 27. April.
John OSseiler. Mädchen. 25. April.

H e i r a t d n.
E. H. PrentiS mit Julia Elliott.
Wm. H. Vincent mit Edith Eoff.
Daniel Fatout mit Margareth Traub
Walter Easterday mit Mary Wheeler.

TodeSfülle.
Eliza Ridgely. 44 Jahre. 27. April.
Charles Smith. 30 Jahre. 25. April.
Mary Sudbrock. 84 Jahre. 27. April.

Maud Hall und Rosette Boyce
sind auS dem Frauenreformatiorium ent

schlüpft.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel, No. 423 Virginia Avenue.

tZS-- Herr Carl BaruZ ist von Cincin'

nati, wohin er sich begkben hatte, um

nach Musikern für das Musikfest auszu-

schauen, zurückzekehrt.

Nachdem ich viele Mittel umsonst ver-

sucht habe, wurde ich von Rheumatismus
an welchem ich acht Jahre gelitten hatte,
durch die Anwendung von St. Jakobs
Oel befreit.-Jos- eph Brede. Waterloo,
Iowa.

I-- DaS Wohnhaus von R. Tinkr
No. 167 Nord Tenntsiee Strafee. wurde

gestern Abend leicht durch F.'uer bkschä

digt.
-- Jda WelhanS hatte Henry H.

Poulterbei SaMe Smock verklagt, weil

er von den Vaterfreuden, die ihr zu Theil
geworden, nichts wissen will. Poulter
wurde unter 5700 Bürgschaft der Ciicuit
Court überwiesen.

Strohhüte bei Jodn Rosenberg
No. 196 Ost Washington Str.

Die Mutual Ben?fit Early Clo

sing Association hat gestern Nacht bt- -

schlössen, dafe da? Uebereinkommen von

556 GrocerS.die Läden Abends um 7 Uhr.
außer Montag und Samstag, zu schliefeen

und sie am Sonntag geschlossn zu hat
ttn, am 1. Mai in Kraft trete.

Morgen Abend Ver-
sammlung deS Sozialikischen
ÖängerbundeS im Vereins- -

lokal. Alle Mitglieder sind
ersucht, sich einzusenden.

Der SchwaienunterstüdungS
verein orranzirte gestern Abend eine

Unterhaltung in der Mozart Halle, bei

velcher die deutsche Gemüthlichkeit das

Szepter führte. Beiderselben war eö nicht

aufSVeldmachen abgesehen. Nur geladene
Oäste hatten Zutritt und da Supper
war frei. Die Union Band spielte zum
Tanze auf, an welchem die Jungen und
die Alten Theilnahmen.

LV' Die auf Samstag Abend einbe

rufene Versammlung der KnightS of

Labor findet nicht, wie erst angekündigt,
in der Plymouth Kirche, sondern in der
Halle deS Unabhängigen Turnvereins
statt. Die Mitglieder der fashionablen
Kirche sehen eine Entweihung darin, dafe

man in einem GotteShause von Menschen
rechten spricht.

Vattkerott-Prcis- e

Herrmann'S
Leichen --Bestattungs - Geschält,

'Mo. 2K Süd Aekavare Str.
LtihMe : 1L0, 122 u. 124 Ost Pearlft..

t3T Kutsche zu jevn Zeit für Hochzeite?
sellschaften n. s. v. Teserdoa.VerdiAdnng.

ZweSe

Dr. O. G. Psass,
Ärzt, Qundarzt

Geburtshelfer.
Osfiee : 4L5 Xn.cllson Asr&

vprechftu d n : Sorgen von 8 oll 9 Uhr.
achmtttaa vo l bil t Nhr. end :n 7 III I
dr. ttSf Zclc.bo XS3

Vshunng : 141 N. Alabama St.
T!e,don 930.

Georg Meyer's

itU.e$s&aHnQ
Zlo. 146 Virginia Aveune.

Händler in

Allen Sorten Mebl u. Futter.
Nur dl best Qualitllt ,u den niedngst, Priis.
,?loverHku ein Sxe,ia!U!t.

tST Telephon 1083.

KRAUS, GRUMMAN N and CO,

Contraktoreu
und

Bauunternehn?er,
223 Ost Morris Straße,

empfehlen sich dem Publilum für die

Ausführung guter und solider Bauten

zu mäßigen Preisen.

Telephon. Kutschen für alle

Den einzigen weg

krtnYi e,rkst Hi (ptnfiar undeilbaren Rltl icnl
ItLeZchlecktSkrsntheiten sicker und dauernd zr

m,lt AnAit Ofi(ff Anin flnr9DnntttiJVvf 1JVHH g w. r m9w-- -r

BRrrttt; svciouaumi cqci pmormtnt cers
selben und Heilung, zeigt daS gediegene Buchtr 0ffnni3.itrrr". 2S. Vu.. 25 StttkNir - - - 'mil iaMriin l,b,nLtr,NkN BtldkrN. SSiVV N . .

Y.tnHAtT Tratte ar?tn üinfmtuna ten 25!
EeniS i Post,LtampZ, sirzszm rerxaöt, frei'
eranrr.
Adresfire:v'utcne,NeNmst!iut.tl:i,p.tbn

Plice, nahe Broaavay. NewTorK. k. i.

MJftefäJFiJJfo
Obigel Luch ift auch zu haben bei LuchhZudler &

Klr, 9 Süd Delamar Strabe.

Bert) der Schneider

Zlo. S Süd Ii7iois Straße,

ferne

Wollene Herren - Anzüge.

Vorzügliche Arbeit.

"H00SIER GEM. 55

OHRISXXjVIS WIIDSE,
'

JßJk-AX- L
ixmr ?

n t$m?
llt -

Qtl&tnbtüatttt, '39 32. (Sa Str.

von

B0DY Dirjclligcn, welche die prachtvol- -

lkll neuen Muster in Teppichen
GAJRPETS sehen wollen, sollten meine neue

flenEinköusc besichtigen. Wir scheuen keine Mühe,
Waaren zu zeigen und Preise mitzutheilen.

Kmoirt CS-goJL- H

LermM Härtens,
Impftet tsexbes.

Teppiche, Tapeten, Fenster-Vorhänd- e, Draperieen,
und Spitzen-lDardinc- n.

Nerkt Such sslgende :

Wody BrnssellS, früber S1.2S, irtzt . . . Or
Tapestry Brüssels, früber Sl, jetzt . . . 7Sc
Tapestry Brüssels, früher 83c, jetzt . . . 0c
2-Pl- y, ExtraSuperS, früber 90c, jetzt . 60c

No. 40 Süd Meridian Straße. um eS aus der Bankerottmaffe zu halten. Stadt und Umgegend.' Telephou.S4O.


